
 

 

 

 

 

 

 

Bremen, 9. Februar 2017 

 
Anfrage zur Sportplatzsituation in Blumenthal für die Beiratssitzung am  13. Februar  
 
Zur nächsten Beiratssitzung hat die Fraktion der SPD einen umfangreichen Haushaltsantrag in Höhe 
von 1,23 Millionen Euro für die  Bezirkssportanlage am Burgwall gestellt. Die beantragten Kosten 
wurden von der SPD-Fraktion lediglich geschätzt, es gibt in dem Antrag keinerlei  belegbare Zahlen.  
Vor diesem Hintergrund möchte die Linksfraktion vor einer Entscheidung über einen so hohen 
Betrag zunächst einmal die Situation aller Sportplätze in Blumenthal geklärt wissen, denn 
vermutlich gibt es auch auf anderen Anlagen Sanierungsbedarf. 
 
Der Beirat Blumenthal möge beschließen: 
 
Der Beirat Blumenthal fragt das Sportamt bzw. die zuständige Stelle der Senatorin für Soziales, 
Jugend, Frauen, Integration und Sport: 
 

 Wieviele Sportplätze gibt es in welchem Zustand im Ortsamtsbereich Blumenthal? 

 Wieviele davon sind für Fußballspiele geeignet? 

 Welche werden tatsächlich für Fußball genutzt und in welchem Umfang? 

 Wieviel davon sind Rotgrandplätze? 

 Wie viel davon sind Kunstrasenplätze? 

 Werden Plätze auch von Schülern genutzt, wenn ja welche und in welchem Umfang? 

 Gibt es Plätze, die derzeit gar nicht genutzt werden? Wenn ja, warum nicht? 

 Wie viele Fußballmannschaften trainieren überhaupt derzeit auf den Sportplätzen in 
Blumenthal? 

 Ist es richtig, dass Fußballspieler auch nicht so gerne auf Kunstrasen spielen und Naturrasen 
bevorzugen? 

 
Anke Krohne  
für  die Linksfraktion 
im Beirat Bremen-Blumenthal 


